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auf das „ Tageblatt " , welches mit

Ausnahme Montags täglich erscheint
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amtlicher
Redaktion u . Expedition :

Anzeiger.
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Inserate für die laufende Nummer werden bis spätestens Mittags 1 Uhr entgegengenommen; größere werben vorher erbeten .

Anzeigen
nehmen auswärts alle Annoncens

Büreaus , in Wilhelmshaven die

Expedition entgegen , und wird die

5 gespaltene Corpuszeile oder deren

Raum für hiesige Inserenten mit

10 Pf . , für Auswärtige mit 15 Pf .

berechnet. Neklamen 25 Pf .

Publikations - Organ für sämmtliche Kaisert . , Königl . u . städt . Behörden , sowie für die Gemeinden Neustadtgödens u. Bant .

№ 45 .

Abonnements - Einladung .
Für den Monat März eröffnen wir ein besonderes

[66
Abonnement auf das

Freitag , den 22. Februar 1889 . 15 . Jahrgang .

gemeisen Angriff , an dem sich Klein auch persönlich betheiligte ; er | Vertrages feine Giltigkeit habe, weil er gegen das Völkerrecht ber¬

hat wiederholt felbft auf die Deutschen , die inzwischen eilig ihre Lan- stoße, und ließ sich sogar zu der Drohung hinreißen, er werde sofort

bung bewerkstelligten, geschoffen. Mataafa aufsuchen und der Rath , den er ihm geben würde , werde

uns Deutschen nicht vortheilhaft sein.Den beiden Booten wurde durch Klein eine Abtheilung Samoa¬
ner bei Bailele entgegengeschickt, die das Feuer sofort eröffneten , weil

„ Wilhelmshavener Tageblatt " ste bereits heftiges Feuer von Fagalii aus hörten .

und amtlichen Anzeiger
und nehmen Bestellungen fämmtliche Reichspoſtanſtalten , die Expe¬und nehmen Bestellungen sämmtliche Reichspostanstalten , die Expe¬
dition und unsere Zeitungsträger entgegen .

Der Abonnementspreis für den 1 Monat beträgt fret ins

Hans geliefert Mt. 0. 75, durch die Post bezogen Wt. 0. 75 excl .
Buftellungsgebühr , für Selbstabholende Mt . 0 . 70 .

abNeu hinzutretende Abonnenten erhalten schon von jetzt
bis zum 1. März das Blatt gratis geliefert .

Inserate finden durch dasselbe die größte Verbreitung am
hiesigen Platze und Umgegend .

P

Die Expedition .

Das Weißbuch über Samoa .
( Schluß . )

Der Ueberfall .

Kapitän Mullan fuhr thatsächlich an Land und hat sich längere

Zeit daselbst aufgehalten .

Am Abend des 18. wurde für den nächsten Morgen das Bom¬

Kreuzer Adler" ausgeführt wurde.
bardement von Laulii in Aussicht gestellt, welches auch durchS. M.Das Protokoll über die Vernehmung der beiden Samoaner ,

und von ihnen noch einmal selbst gelesen ist, ift in Uebersetzung ge¬welches in samoanischer Sprache abgefaßt, den Erschienenen vorgelesen

horfomft beigefügt . Inzwischen hatten sich die Aufständischen in und um Apia herum .

Der Kommandent des Landungstorps , Kapitänlieutenant Jaedel , gesammelt. Das englische Konsulat schien der Vereinigungspunkt zu

befand sich bei den Booten mit der Lieutenants Sieger und Burchard ; sein. Am Nachmittag des 18. Dezember sah man etwa 300 Be¬
die Leute im Prahm macen befehligt durch den Lieutenant Spengler waffnete, welche sich auf dem Grundstück des englischen Konsuls aus¬

zur Führung der Korps waren der Pflanzungs -Verwalter Hufnagel ruhten und unbehelligt ihre Gewehre an den Gartenzaus gestellt

Beide in Bailele die Landungskorps erwarteten .
von Vailele und der Feldmesser Haiblen in Aussicht genommen, die hatten . In unmittelbarer Nähe der Stadt Apia haben die Aufstän¬

dischen eine befestigte Stellung eingenommen . In der Nacht vom

Haiblen jagte sofort , als er Feuer " in Fagalii hörte , dorthin 18. zum 19. Dezember war allgemeine Panit in Apia , weil ein

und nahm die Abtheilung , welche sich im heftigsten Kampfe befand , Angriff auf die Stadt befürchtet wurde . Frauen und Kinder waren

in Empfang . Da die Angreifenden eine überwältigende Uebermacht an Bord der im Hafen liegenden Schiffe untergebracht , das Grund¬

zur Verfügung hatten , blieb nur der Ausweg , sich zur Abtheilung ftück der Handels - und Plantagengesellschaftwurde als Vertheidigungs¬

des Kapitänlieutenants Jaeckel durchzuschlagen . Haidlen übernahm stellung in Aussicht genommen , und die Männer hatten sich bewaff =

die Führung . Zunächst ging es durch ein Bananenfeld einen steilen net . Die Engländer und Amerikaner trugen eine schwarze Binde

Abhang hinauf und von da mit aufgepflanztem Seitengewehr unter am Arm und gaben sofort Mataafa von diesem Unterscheidungsmerk¬

Hurrahrufen vorwärts . Von allen Seiten drangen die Samoarer mal Kenntniß .
auf die kleine Schaar ein . In drei Anstürmen gelang es , die Station
in Vailele zu erreichen , aber leider waren vier Mann zurückgeblieben.
Die übrigen Verwundeten schleppten fich mühsam mit vorwärts und

erreichten glücklichVailele . Die Leichen der Vermißten wurden später
gefunden , drei ohne Kopf , der vierte mit eingeschnittenem Hols .

Am 19 . Dezember erhielt ich einen nach samoanischer Art in

demüthigerForm geschriebenen Brief von Mataafa , worin er anfrug ,
ob ich nicht zu Verhandlungen bereit sei. In der sofort abgefandten
Antwort wurde er aufgefordert, sich am 20. , Mittags zwischen 11
und 12 Uhr an Bord S . M. S . „ Adler " zu stellen .

Sein Leben wurde ihm garantirt . Mataafa erschien nicht , son¬

dern fandte abermals einen Brief , worin er sich in Gegenwart des

englischen und amerikanischen Konsuls zu stellen versprach . Dieser
Brief wurde ablehnend beantwortet .

Die Boote fuhren zusammen oftwärts an der Küste entlang.
Am englischen Konfulat ging fofort ein Signal auf , welches von den
Aufständischen beantwortet wurde . Gleichzeitig schienen sich die Be¬

waffneten am Strande zu sammeln. Nach einiger Zeit wurden die
Boote von Land aus angerufen und zwar anfangs samoanisch , später

in gutem Englisch. Der Amerikaner John C. Klein , ein Zeitungs
reporter , der sich seit Ausbruch des Krieges im Lager Mataafas

aufgehalten hat , hatte die Führung der Aufständischen übernommen . Kapitänlieutenant Jaedel ließ nunmehr sein gesammtes Korps ,

Ein zu den Leßteren gehörender hoher Häuptling , der unter der deffen Reihen fich bedenklich zu lichten aufingen, eine Vertheidigungs

eventuellen Regierung Mataafas in Aussicht genommene Vizekönig , ftellung vor dem Stationshaus Vailele einnehmen und hat noch weitere

Tuimale aliifano , hat mir , nachdem ich ihm Straflosigkeit zugesichert, 2 Stunden das Feuer der Samoaner ausgehalten , von Zeit zu Zeit
Inzwischen hatte ich die in Abschrift gehorsamst beigefügte Re¬

folgende Aussage gemacht und dieselbe nebst einem andren betheiligten immer unter Hurrahrufen eines Vorstoß unternehmend .

Samoaner beschworen . Gegen 8 Uhr erschien S . M. Kbt . Eber " in der Bucht von quifition an Korvetten tapitän Friße gerichtet und die in Uebersetzung

Am Abend des 17. Dezember ging in Apia das Gerücht , daß Bailele . Das Landungstorps ging fofort an Land , und balb folgte gleichfalls beigefügte Proflamation erlaffen , in welcher die Rebellen

bie Dlga " mehrere Hundert Tamasese -Leute an Bord habe und auch dasjenige S. M. Krz . „Adler " . Vom „Eber selbst wurde aufgefordert wurden , die Waffen niederzulegen , wibrigenfalls daß

dieselben noch in derselben Nacht landen werde . Deshalb wurde am eine Granate in das Dorf Letogo geworfen , welches von bewaffneten Dorf Matafagatele beschoffen und dem Erdboden gleich gemacht _wer¬

Strande scharf Wache gehalten . Gegen 2 Uhr festen die Boote von Rebellen besezt war . Schon nach der Landung der „ Eber " -Leute den würde .
Am 21. Dezember , Vormittags 10 Uhr , wurde das Bombarde¬

der Olga ab. Sofort gingen Boten nach allen Richtungen , um zogen sich die Aufständischen auf allen Punkten zurück. Nach einem

die Bewaffneten zusammenzurufen. In furzer Zeit waren etwa 500 weiteren allgemeinen Vorstoß auf der ganzen Linie erfolgte wilde ment durch S. M. S. „ Olga " eröffnet und das Dorf durch ein
Landungstorps niedergebrannt . Die Proflamation ift öffentlich bes

Krieger am Strande verfammelt . Bei ihnen befand sich Klein , er Flucht und die deutsche Pflanzung war gesäubert .

übernahm die Führung , befahl den Samoanern , sich niederzulegen , Die Verluste waren schwere : Lieutenant Sieger todt , Lieutenants faunt gemacht und den beiden anderen Konsuln in Abschrift und

damit sie nicht gefehen würbes , und leitete den Vormarsch , stets in Spengler und Burchard verwundet , 13 Mann todt , 40 verwundet , Uebersetzung zugestellt worden . Ueber den Angriff in Fagalii und

gleicher Höhe mit den Booten bleibend , indem er sprungweise vor zwei von den letzteren , sowie Lieutenant Spengler sind nachträglich Voilele sind dieselben durch das in Abschrift gehorsamst beigefügte
Schreiben vom 19 . Dezember authentisch unterrichtet worden .

gehen ließ . In Taumeafina hielt er Kriegsrath ab und befahl den gestorben .
Verhandlungen mit den Konsula .

Manono -Leuten , ihre Kriegslanoes zu befteigen und von der See Banik in Apia .

aus die Deutschen anzugreifen . Inzwischen hatte sich der Brahm S . M. Krz . , Abler " , an dessen Bord ich mich befand , näherte Am 21 . Dezember schlug der englische Konsul eine Besprechung

vor den beiden Booten getrennt , weil die Lesteren einen größeren sich gegen 8 Uhr Laulii mit der weißen Flagge im Vortop zum der drei Konsuln und der Kriegsschifftommandanten vor , um über

Tiefgang hatten und auf dem Riff nicht vorwärts tommen fonnten . Beichen, daß wir in Unterhandlungen zu treten wünschten . Als wir die gegenwärtige politische Lage zu berathen . Der Nachmittag des

Der Brahm näherte sich bei Faga ii dem Laude , während die Boote indeffen von den Gefechten in Fagalit und Vailele Kenntniß erhielten , nächsten Tages wurde für diese Besprechung in Aussicht genommen .

nach Vailele weitergingen . wurde die weiße Flagge sofort eingeholt und die Stellung der Sa - Es erschienen der englische Konsul , der englische Kommandant ,

Als der Brahm dicht unter Land war , befahl Klein den Samoauer , ton der auß das Feuer erfolgt war , in Gemeinschaft mit der amerikanische Bizelonsul , der amerikanische Kommandant , Korvatten¬
fapitän Fcize und ich .

moanern zu feuern . Diese hatten inzwischen die weißen Uniformen den Geschüßen des „ Eber " beschoffen .

der Matrosen erkannt und weigerten sich , die Deutschen anzugreifen . Am Nachmittag erschien das amerikanische Kriegsschiff auf dem

Klein beruhigte die Leute damit , daß die Tamasese -Leute unten im Schauplaz . Mit 4 Offizieren kam der Kommandant an Bord des

Brahm versteckt wären , und als auch dies nicht wirkte , befahl er , Adler und protestirte gegen das Vorgehen ; er nahm abermals Im Oktober war infolge der Bemühungen des englischen

über den Brahm weg zu schießen. Das war das Signal zu alle Veranlassung , zu erklären , daß Artikel II des deutsch famoanischen

40 Die Eheftifterin .
Von H. Palmé Baysen .4

Verfasserin von Marietta Tonelli “ , „ Mädchenliebe “ , „ Am Mälarsee " 2c.

"

( Fortsetzung .)

Ganz recht , Nelde ' s Launen ärgern auch mich . Ich möchte
einmal mit ihr reden . "

Reinenfalls , Tante , ich bitte Dich ernstlich darum . Dieser

peinliche Zustand der Ungewißheit und Unklarheit währt überbies ja
nur noch wenige Wochen, dann wird sich die Prinzessin wohl herbei
laffen , in Gnaden meine Hand anzunehmen oder zurückzustoßen .

05

Mir ist ein Auftrag gegeben worden , der aber gar nicht leicht |
auszuführen ist . "

29Sie machen mich neugierig . "

PfWollen Sie mir helfen ? "

# Wenn es in meinen Kräften steht . "

Gegenstand der Berathungen war hauptsächlich die Sicherung ,

der Stadt Apia durch Wahrung des neutralen Gebietes .

Admirals Fairfax durch Tamasese und Mataafa die Respektirung

„ Hut ab vor Ihrer erfinderischen Phantaste , nein , vor Ihrer

Klugheit und Liebenswürdigkeit , liebe Ella " , sprach Ernst im Ton

aufrichtiger Bewunderung , als er dann an ihrer Seite die Treppe
wieder hinaufstieg .

" Ich soll meine Tante von einem häßlichen Zimmermädchen , teine

befreien , ihr ein anderes zuweises laffen , ohne ersteres zu fcäntem . "
Das ist doch nicht schwer . "

" So ? Nennen Sie mir dann den gewünschten „passenden

Vorwand ", und ich bescheide mich."

M

Beide gingen so sprechend den langen Gang auf und ab .

Besser noch, ich handle , statt zu reden " , sagte sie, zeigen

„ Es muß erst gesucht werden . "

" Herr Lieutenant - wollte sagen Erast , Erast !" drohte ste ,
Schmeicheleien ! "

AEs ist doch einem Manne erlaubt , die Wahrheit zu sagen

und Bewunderung da auszusprechen , wo er ste fühlt . "

69

Ella erröthete vergnügt . Tos und Worte mußten sie von der
Aufrichtigkeit seiner Meinung überzeugen , und ihr Herz klopfte felig .

Nun " , lachte fte fröhlich , dann bedanke ich mich auch für

Ihr Lob. Glauben Sie aber wohl , daß ich Tante Alma zufrieden¬
ftellen werde ? *

Sie wird das so reizend und liebenswürdig wie ich finden

„ Nur zu " , rief ste munter und lief vor ihm her die schmale und Ihnen sehr dankbar sein . Ich werde gleich jetzt die Kammer¬
Treppe hinunter . jungfer anmelden , die zierlichste und süßeste, die es je gegeben hat . "

Sie blieb plöglich stehen und machte ein ganz erastes Gesicht .

" Ernst " , sagte fte , so streng and mahnend , wie ihre freundliche ,

19

#

#

饅

P
09

Frau v . Mingwig hatte ihren Neffen niemals zuvor so gereizt ,
so ironisch, so spöttisch gekannt . Es wurde ih unbehaglich zu Sie mir das Mädchen ."
Muthe , statt auf freudige , bräutliche Gesichter stieß sie hier und
dort nur auf Mißmuth und Unzufriedenheit . Ihre Ungeduld und
ihr erger über Nelde' s Verhalten wuchs . Sie überlegte , wie sie
das launige , eigene Mädchen den Wünschen ihres Neffen willfährig Eraft sah den beweglichen , blonden Kopf bes allerliebsten
machen konnte , ohne daß sie ihm die nicht gewünschte Beeinfluffung Mädchens bald neben sich, bald vor sich. Es gewährte ihm Spaß ,
verrieth . Bei aller Menschenkenntniß zeigte sie sich in der Beur so auf eigene Hand mit ihr umherzuschweifen . biegfame Stimme es zuließ , nun ist' s genug . Ich will nichts
theilung dieser Herzensangelegenheit sehr furzsichtig . Sie schautes in die Gaft - und Speisezimmer , und begaben sich mehr von liebenswürdig " und reizend " und zierlich und „ füß "

Für den Augenblick erschien es ihr nicht rathfam , das uner - zulegt in die Wirthschaftsräume . Dort lief ihnen das Mädchen hören . Das ist kein Lob mehr , das ist was ich sage : Schmeichelei ,
quicklich: Gespräch fortzuführen ; mit heftigen Leuten verstand ste in den Weg. „Ich bin doch neugierig", dachte er, wie ſte fich und die verabscheue ich. Wenn Sie trotz aller Behauptung meinen,
nicht umzugehen , und Ernst zeigte sich in hohem Grade gereizt . Sie gilft . " Aber Ella wußte , was sie wollte . daß mir solche gefalle , so müssen Sie mich für sehr eitel halten ,

brach daher ab, besprach nebensächliche Dinge und zuletzt ihre Ab- Dorette , Trine oder Mine " , redete fie scherzend das Mädchen und das bin ich hoffentlich nicht. Ist Jones etwas an meiner
neigung gegen das ihr aufgedrungene Dienstmädchen . an , wie heißen Sie ? " - meiner Freundschaft gelegen , so lassen Sie das . So - nun

Veranlasse doch , Eraft " , bat fte , daß mir eine andere weib - Ich heiße Franzista " , antwortete dasselbe freundlich . wiffen Sie ' s . "
liche Bedienung gegeben wird , als das hägliche , sommersproffige Nun also , Franzista , Sie brauchen meiner Tante , der Sie Ihr liebliches Gesicht glühte , ste sah just so reizend komisch in
Mädchen , das Dich eben zu mir rief , natürlich unter einem paffenden vorhin so hübsch bei der Toilette geholfen - " diesem kleinen Zorn aus , wie damals in der Pferdebahn , als sie in
Vorwande . Ich will das Mädchen ja nicht tränten . " Ach , die Dame auf Nr . 18 ? " ihm einen aufdringlichen Verfolger sah .

Mit einem zerstreuten Blid bejahte er , erhob sich, um das ,, Ganz recht , Sie brauchen die gnädige Frau fernerhin nicht Mit einer kurzen , schnellen Bewegung wollte sie sich von ihm
Zimmer zu verlaffen, und öffnete und schloß die Thür eiliger, als mehr zu bedienen , weil – weil - ein scheimischer Seitenblick abwenden, er aber ergriff ihre Hand und sagte ganz bemüthig, in¬
der Auftrag es nöthig machte . Sein Gesicht hatte sich aufgeklärt, streifte Ernst, weil ich mir diese kleinen Hilfeleistungen nicht gern dem er sich auf ein Knie niederließ: Liebe Ella, Berzeihung! Ich
ben draußen ließ sich fröhliches Trällern vernehmen . Wie ein nehmen lassen möchte. Wenn es also schellt, so sind nicht Sie , werde Ihnen fünftig fein einziges Epitheton mehr beilegen - werde
bewegliches, anmuthiges Vögelchen kam Ella auf dem langen sondern der Kellner gemeint.schmalen Korridor dahergehüpft.

Alles thun , was Sie verlangen , nur zweifeln Sie nie niemals an
„ Sehr wobl , Fräulein " , antwortete das Mädchen und Ella meiner Aufrichtigkeit !"

nidte sehr befriedigt . Die Ernst so heifel erschienene Sache war Wir werden sehen " , erwiderte fte, fich sehr grade haltend ,

hiermit erledigt . Beide begaben sich nun wieder hinauf . ohne die Miene zu verziehen . (Fortseßung folgt .)

P

HSie fommen wie gerufen, Ella " , redete er sie an .
段Wie fo ? Sie blieb vor ihm stehen .

91
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eines gewiffen neutralen Gebietes versprochen und eine darauf bezüg¬ Kaiser Wilhelm wird am Montag beim Reichskanzler zu | Paris , 20 . Febr . Bräfident Carnot beauftragte Freycinet

liche Verordnung erlassen worden . Mataafa hatte indeffen eine be- Mittag effen. Als Gäste . sind die sämmtlichen preußischen Minister , mit der Bildung eines Kabinets . Freycinet erwiderte , er müffe

festigte Stellung mitten im neutralen Gebiete eingenommen und drohte sowie die heiden Chefs des Militär . and Ziviltabinets gebeten . fich erst mit seinen Freunden berathen . Derselbe konferitt gegen.

jeden Augenblick über Apia herzufallen . Ich erklärte mich bereit , Morgen Mittag werden der Erbprinz und die Frau Erbprinzessin wärtig mit Flouquet . Die abtretenden Minister halten morgen
Ministerrath .mich an einer gemeinschaftlichen Proflamation zu betheiligen , worin von Meiningen beim Reichstanzler zu Tische sein. In einer Konferenz von Carnot , Meline und

den Samoanern die Respektirung des neutralen Gebietes anbefohlen - Zwei hervorragende Mitglieder der nationalliberalen Fraktion Freycinet legte Letterer dar , aus verschiedenen Gründen sei es

mürde . Der englische Konsul stellte indessen die Ansicht auf , daß des Reichstages feiern morgen ihren Geburtstag : Oberbürgermeister wichtig, daß Meline das Präsidium des neuen Kabinets übernehme .

jest Deutschland in den Kampf eingetreten sei, daß Mataafa im Miquel in Frankfurt , der morgen sein 60. Lebensjahr vollendet , und Letterer gab dem Drängen nach . Freycinet versprach Unterstützung .

Kampf mit Deutschland an seine eigene Verordnung nicht gebunden Profeffor Georg Meher in Jena , der morgen sein 59. Lebensjahr Rom , 20 . Febr . Der erste Tag der Finanzdebatte ist für

sei , da dieselbe sich nur auf den Krieg mit Tamasese beziehe , und beginnt . die Regierung günstig verlaufen , aur Franchetti trat gegen sie auf

daß nunmehr , um gegen alle Parteien fair zu handeln , wenn Mataafa ( Neue Küraffter -Helme und schapka ' s ). Der Kaiser hat und tadelte die finanziellen Maßnahmen derselben , lobte dagegen die

gezwungen sei , das neutrale Gebiet zu respettiren , auch die deutschen mit Kabinetsordre vom 28 . Januar neue Proben für Kürassier - Helme äußere Politik der Regierung ganz unverholen .
Rom , 20 . Febr . Die erste Lesung der Finanzmaßnahmen

Truppen eine gleiche Verpflichtung einzugehen hätten . Selbstver - und Tschapka' s genehmigt .
ständlich wurde diese Zumuthung zurückgewiesen . Um indeffen des Dem Bundesrath ist , wie wir entgegen anderweitigen Nach - wird fortgesetzt . Brunialti beantragt Ablehnung der zweiten Lesung ;

berechtigten Wünschen der Fremden entgegenzukommen , erklärte ich richten fonstatiren wollen , die Artillerievorlage bisher nicht zugegan . Lucca Ersparungen von neun Millionen an den afrikanischen Aus¬

mich bereit , 48 Stunden vorher den beiden Konsuln Anzeige zu er - gen . Die auf die Artillerie bezügliche Forderung dürfte überhaupt gaben anstatt Wiederherstellung des Zehntels der Grundsteuer ,

ftatten , falls wir innerhalb des neutralen Gebietes zu einer militärischen nicht in der Gestalt einer besonderen Vorlage , sondern in einem Martini Beschränkung der afrikanischen Aktion , Blaflo Gleichgewicht

Aktion zu schreiten genöthigt wären . Nachtragsetat an den Bundesrath gelangen , und auch nicht allein , durch Ersparungen , Toscanelli ein Mißtrauensvotum gegen die Re¬

sondern im Zusammenhange mit den durch die im Reichstage bereits gierung .
genehmigten Spezialgesete nothwendig gewordenen Bewilligungen . London , 19. Febr . In der heutigen Sigung der Parnell¬

Bu den letteren werden die Gefeße über die Vorbereitungen zu dem Kommission wurde houston bernommen und erklärte , Pigott

Nationaldenkmal für Kaiser Wilhelm und über den Schuß der habe die Parnellbriefe an ihn von Paris aus gesandt ; derselbe

deutschen Interessen in Oftafrika zu rechnen sein. Ob außerdem auch glaubt , Pigott habe die Briefe vos in Paris lebenden Irländern

andere Forderungen in den Nachtragsetat Aufnahme finden werden , extremster Richtung belommen , aber abfichtlich nicht weiter über den

scheint noch nicht entschieden zu sein . Ursprung derselben gefragt . Von dem Advokaten Parnell ' s befragt ,

Der englische Kommandant unterstüßte mich in meinen Aus¬
führungen , und es schien zuletzt auch , als ob der englische Konful
zu einer Verständigung hinneige ; die Amerikaner machten feine
Schwierigkeiten . Es wurde befchloffen, daß ein entsprechender Ent¬
wurf aufgesezt und am nächsten Tage zur Genehmigung vorgelegt
werde .

Parteilichkeit des englischen Konsuls .
Am 23. Dezember ging das is Abschrift gehorsamst beigefügte

Schreiben des englischen Konfuls ein . Er hatte seine Ansicht wieder

geändert und nimmt in einer Weise für die Aufständischen Partei ,
die mit der neutralen Stellung , die er seinen Instruktionen gemäß
einnehmen soll , sich schwerlich vereinigen läßt . In Alinea 4 und 5

werden die weitesten Garantien für die Sicherheit der Boote der
Aufständischen verlangt , ohne daß ersichtlich ist, inwiefern der englische
Konsul zu einer solchen Vertretung berechtigt ist .

Ich erkläre mich zunächst mündlich bereit , einen Vertreter zur
Besichtigung des neutralen Gebietes zu stellen, um zu konstatiren ,
daß dasselbe in allen Theilen von den Aufständischen befegt war , und

stellte im Uebrigen eine schriftliche Antwort in Aussicht .

Dieselbe ist nebft Anlagen ganz gehorsamst beigefügt , ebenso die
lezte Erklärung des englischen Konsuls und die mit dem amerikanischen
Vertreter in der Angelegenheit geführte Korrespondenz .

Die aus einem Engländer , einem Amerikaner und einem Deutschen

bestehende Kommission hat die Befegung des neutralen Gebietes durch
Mataafa bestätigt .

- Die Einbringung der Artillerievorlage scheint fich gab Huston zu, er habe alle von Bigott erhaltenen Briefe und

zu verzögera ; fie ift bis jest nicht auf die morgige Sigung des Telegramme vernichtet , sobald er erfahren , daß er als Zeuge vor

Bundesraths gefeßt Die Altersversicherungstommission der Kommission werde erscheinen müssen . Houston giebt auch zu ,

beendete heute die erste Lesung . zu wiffen , daß Bigott gewiffe tompromittirende Briefe an den Sach¬
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Führer 1881 in Paris und beschloffen Repreffalien . Nach Parnell ' s
Verhaftung wurden die Javincibles Tynen und Byrne nach Cannes
gefandt , um den Prinzen von Wales und Gladstone während des
Karnevals zu ermorden , unternahmen aber nichts .

Belgrad , 20 . Febr . Bei den gefttigen Stichwahlen zum
Die Betheiligung derGemeinderath slegten wieder die Radikalen .

Liberalen war sehr schwach.
bewilligte das Budget ,

Das Mil .- Wochenbl . " hat in seinen legten Nummern mehr - walter Parnell ' s geschrieben habe . Dem B . T . " wird in dieser

fach Vergleichungen unserer Artillerie mit der frember Staaten Angelegenheit telegraphirt : In der heutigen Sißung der Parnells

angestellt . In seiner Nummer vom 16. d . M. beschäftigt es sich Kommission war der Andrang ungemein start . Labouchere und
mit den deutschen , französischen und russischen Feldgeschüßen und Parnell wohnten Houston ' s Vernehmung bei . Das augestellte

stellt als Endurtheil über die Schußwirkung derfelben Folgendes Kreuzverhör gestaltete sich äußerst aufregend . Parnell ' s Vertreter ,

feft : 1 ) Die Wirkung der deutschen Feldartillerie ist derjenigen der Ruffell , wollte Houston zu dem Zeugengeständniß bringen , daß er

russischen überlegen . 2 ) Die französischen Feldgeschüße entbehren gewußt habe , Pigott ' s Briefe seien gefälscht ; Houston leuguete dies

einer der unfrigen ebenbürtige Granatwirkung ,, was als ein Mangel jedoch entschieden und benahm sich in seinen Neußerungen überhaupt

derselben bezeichnet werden muß . 3 ) Auf den Hauptgefechtsents fehr gefchickt , trotzdem mußte er zugeben , daß nicht Parnell und

fernungen stehen die deutschen und französischen Geschüße in Schrapnel Labouchere Pigott eingeladen , sondern von Pigott um eine Unter¬

schuß einander gleich , während die letzteren auf den größeren Ent rebung gebeten worden seien . Derfelbe habe ihnen gegenüber sein

fernungen ( über 2500 Meter ) hierin eine geringe Ueberlegenheit be- Gewissen entlasten zu müssen erklärt . Darauf versprach ihm La¬

fißen . Nach alledem verdient das deutsche Feldartilleriematerial bouchere 1000 Pfund Sterling , wenn er vor der Kommission die

gegenüber dem französischen und russischen immer noch den Vorzug . volle Wahrheit gestehe . Bigott war ebenfalls Fenier und galt als

Inzwischen hatte ich Gelegenheit , den englischen Kommandanten Der bereits verschiedentlich als verschollen erklärte Beamte ein zweifelhafter Charakter . Houston verweigerte nähere Angaben

zu sprechen . Derselbe erklärte mir , daß er die ftriftesten Instruktionen der Ostafrikanischen Gesellschaft Lieutenant Giese behauptet , wie aus über die Summen , die er von der Times " erhalten , und erklärte ,

habe, für Wahrung des neutralen Gebietes seitens der Eingeborenen feiner Heimathstadt berichtet wird , in seiner Eigenschaft als Chef er babe nichts für sich behalten . Dem Ausgang der Verhandlungen

zu forgen . dr Station Mpwapwa in Gemeinschaft mit einem zweiten Beamten wird mit ungeheurer Spannung entgegengesehen , und es nimmt der

Am ersten dieses Monats ist er wieder hierher zurückgekehrt und der Deutsch-Ostafrikanischen Gesellschaft, Namens Nielßen , und einer Glaube überhand , daß die „ Times " einem schlau eingefädelten Be¬

bat sich seitdem bemüht , den amerikanischen Kommandanten zu be- leinen Zahl treu gebliebener Astaris noch immer die genannte truge zum Opfer gefallen sei .
London , 20. Febr . Gladstone ist zurückgekehrt . In der

ftimmen , gemeinsam mit ihm und dem deutschen Geschwaderchef Station gegen die aufständischen Eingeborenen . Mpwapwa ift eine

öffentlich für die Sicherheit des neutrales Gebietes einzutreten . weit vorgeschobene Station im Janern von Afrika , einige 50 Tage - Parnellkommission werden Mittheilungen des Feniers Davis an

Amerikanische Munitionsverkäufe an die Rebellen . märsche von der Küste entfernt . Bis jetzt ist die Verbindung Pigott verlesen . Danach tonferirten Parnell und andere irische

Am 24. Dezember lief der amerikanische Schooner Orion " im zwischen dieser bezw. Zanzibar und der Station noch nicht herzu¬

Hafen ein, der , wie der Hauptagentur der Deutschen Handels - und stellen gewesen, indeß hofft man , daß es endlich gelingen werde ,

Plantagen -Gesellschaft aus San Franzisto mitgetheilt war , 35,000 den Eingeschlossenen Erfaz zu bringen und sie aus ihrer peinlichen

Patronen an Bord hatte . Ich hatte bereits mehrere Tage vorher Situation zu befreien .
den amerikanischen Vizekonfal ersucht , jene Munition mit Beschlag - Von dem amerikanischen Agitator auf Samoa , Klein ,

zu belegen , erhielt aber zur Antwort , daß ihm kein amerikanisches meldeten wir bereits , daß er sich an Bord des amerikanischen Kriegs

Gesetz das Recht dazu gebe. Ich erbot mich darauf , den Eigen - fchiffes Nipfic " geflüchtet habe und in San Francisco eingetroffen

thümer schadlos zu halten , wurde aber in dem bereits oben erwähnten sei . Die öla . 3tg . " bemerkt dazu : Damit ist er in den Bereich

Schreiben vom 26 . Dezember an die Firma Moors verwiesen . So der Gerichtsbarkeit der Vereinigten Staates zurückgekehrt, und es

fonnte es geschehen, daß jetzt wieder 35,000 Patronen in das Lager unterliegt teisem Zweifel , daß die deutsche Regierung die Verhaftung
der Rebellen geliefert wurden . und Bestrafung dieses Verbrechers beantragen wird . Aus den bes

Die für den 18. Dezember in Aussicht genommene Aktion würde schworenen Aussagen der beiden Häuptlinge Tuimalealiifano und Berlin , 20. Februar . (W. T. B. ) Eingegangener Berich¬

gelungen sein, wenn die Fremden nicht in einer allerdings nicht zu Sila , die im Wortlaut dem jüngsten deutschen Weißbud beigefügt tigung zufolge trafen S. M. S. , Stosch " und " Charlotte " in Spezia ,

ahnenden Weise eingegriffen hätten . Für sie stand Alles auf dem waren , geht klar hervor , daß Klein der eigentliche Anftifter der Er - S . M. S . Moltfe “ und „ Gneisenau " in Genua ein .

§ Wilhelmshaven , 21. Februar . Briefsendungen 2c. für S. M. Kbt.
Spiele . Mataafa und seine Partei sind seit dem Beginn des Auf- mordung deutscher Matrosen und Offiziere war , ja , möglicherweise

lette Post aus

ftandes auch nicht im Besitz der geringsten Geldmittel gewesen. Der sich des Mordes felbft schuldig gemacht hat . Die beiden Häuptlinge Wolf" sind bis zum 29. März . d. Js . nach Singapore

ganze Krieg wird auf jener Seite mit englischem und amerikanischem haben ausdrücklich beschworen, deß Klein am 18. Dezember den Berlin am 29. März , Abends 8 Uhr, via Brindisi - , vom 30. März ab bis

Kapital geführt. Die einzelnen Dörfer haben ihre fünftigen Kopra . Manenofeuten befohlen hat, die deutschen Boote zu überfallen, daß auf Weiteres nach Hongkong zu dirigiren.
Kapitän -Lieutenant Thiele I ist in dienstlichen Angelegenheiten aus Miel

Ernten und ihr Land verkauft und verpfändet , und die Gläubiger er sich selbst am Schießen auf die deutschen Matrofen betheiligt hat hier eingetroffen.
Durch Allerhöchste Kabinetsordre vom 19. d . M. ist Folgendes bestimmt :

rechnen darauf , daß nach dem Sturze der Regierung Tamasese' s Ebenso bestätigt der amtliche Bericht des Konsuls Knappe vom 4 .
Die Kapitänlieutenants Gruner , erster Offizier S . M. Panzerschiff Bayern " ,

auch jene Gefege für ungiftig erklärt werden, durch welche den Ein- Januar, daß die landenden Boote vom Lande aus in gutem Englisch Schmidt, kommandirt zur Admiralität , Hafer clever, erfter Offizier S. M. S.
geborenen bis auf Weiteres Verkauf und Verpfändung von Land angerufen worden und daß der Klein die Führung der Aufständischen Charlotte" , und Rüdiger sind zu Korvetten -Kapitäns befördert . Den Korvetten¬

übernommen hatte . Es liegt fonach umfangreiches Belastungsma - Kapitäns Jhn , Wodrig , Jaeschke und Galster II ist ein Patent ihrer Charge

Systematische Verhebung der Deutschen . terial gegen diesen Verbrecher vor , und die gegenwärtige amerikanische verliehen . Die Lieutenants z. S. Meyer I , Gildemeister , Hoepner, Wenzel und

Auch die Aufständischen sehnter sich nach Ruhe, und es war Regierung hat die beste Gelegenheit, an einem in die Augen fallen- lilie find zu Kapitän-Lieutenants und die Unterlients. z. S. Schäfer III, Fromm,
Nilten , Wilbrandt , Elvers , Kirchhoff und Gerninghaus sind zu Lieutenants z. S.

anzunehmen, daß Mataafa einer Demonstration der Kriegsschiffe den Einzelfalle zu beweisen, wie weit ste gewillt ist, Recht und Gebefördert . Dem Unterlieutenant 3. S. v. Kalben ist, unter Stellung à la suite

gegenüber feinen Widerstand leisten würde . Das gewissenlose Ein - rechtigkeit einem ihrer Staatsangehörigen gegenüber zu schüßen , der

greifen eines amerikanischen Abenteurers in Verbindung mit der fie aufs schmählichste verletzt hat . "

systematisch betriebenen Verhebung der Deutschen es bergeht kein Aus Paris kommt die Kunde von dem Uebertritt vieler

Tag , an dem nicht die unglaublichsten Gerüchte in Umlauf gefeßt Royalisten in das Lager des Prinzen Bittor Napoleon .

werden haben eine Katastrophe herbeigeführt, die in ihren Folgen Der Deputirte Mellot hat in einem Schreiben an Boulanger seinen
noch nicht zu übersehen ist . Beitritt zum boulangistischen Programm erklärt .

verboten war .
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Preußischer Landtag .
( Abgeordnetenhaus . )

Athen , 20. Februar . Die Kammer
worauf der Schluß der Seffton erfolgte .

des Seeoffizierkorps , ein einjähriger Urlaub bewilligt . Dem Lieutenant z. S.
Wislicenus ist, unter Verleihung des Charakters als Kapitän - Lieutenant , der

nachgesuchte Abschied mit der gesetzlichen Pension, nebst Aussicht auf Anstellung
im Zivildienste und der Erlaubniß zum Tragen seiner bisherigen Uniform mit
den für Berabschiedete vorgeschriebenen Abzeichen bewilligt .

ſerve des Seebataillons befördert .

Die Vize -Seekadetten Czech im Landwehrbezirke Weißenfels und Dam¬
mann im Landwehrbezirke Bremen sind zu Unterlieutenants zur See der Re

serve der Matrosen -Artillerie bezw . des Seeoffizierkorps befördert . Der Sekonde

Mehrere Tausend Bewaffnete liegen in einer befestigten Stellung Lieutenant Haarde von der Seewehr I. Aufgebots des Seebataillons ist zum

in unmittelbarer Nähe Apia ' s . Diese Position ift dermuthlich mit Premier -Lieutenant und die Vize - Feldwebel Wölfel im Landwehrbezirke Weißen¬

fels und Unzer im Landwehrbezirke Kiel sind zu Sekonde - Lieutenants der Re
Rücksicht darauf gewählt , daß eine Aftion burch die Kriegsschiffe

erschwert ist , und die deutschen Pflanzungen sich zum Zweck der Ver - Berlin , 19. Febr. Vor Eintritt in dieTagesordnung macht
Der Lieut . z . S . Sonntag ist mit ultimo März dieses Jahres von der

proviantirung und eventuelles Rachenahme in der Nähe befinden . Präsident von Köller Mittheilung von dem Ableben des Abg . Trim . Stellung als Hafenkommandant von Kamerun entbunden.

Die Pflanzungen Vaitele , Vailele , Vaivase , Motootua und Utumapu born ; das Haus ehrt das Andenten des Verstorbenen butch Erheben Die Allerhöchste Genehmigung zur Anlegung nichtpreußischer Orden ist

find besetzt . von den Plägen . Eingegangen sind eine Reihe von Gefeßentwürfen . ertheilt : dem Kapt . 3. S. Junge , Komdt . S. M. Krzrfreg. , ,Stosch " , zur An¬

Im Falle einer Beschießung , die auch die Stadt Apia gefährden Das Haus segt die zweite Etatsberathung beim Ministerium des legung der Kaiserl. Desterreichischen Erinnerungsmedaille an unterder Regierung
Sr . Maj . des Kaisers Franz Joseph I. mitgemachte Kriege ; dem Kapt .-Lieut.

würde , muß man darauf gefaßt sein , daß die Pflanzungen verwüftet Janern fort . Auf eine Anregung des Abg . Dr. Arendt , gegen die Frhr . v. Lynder, Komdt. S. M. Fahrzeug ,,Loreley" , zur Anlegung der Tür¬

und für lange Jahre hinaus die deutschen Interesses schwer geschädigt in Berlin übliche Art des Vertriebes von Extrablättern einzuschreiten , fischensilbernen , demImtiaz -Orden afftlirtenMedaille, sowie des Med jidie-Ordens

fein würden . erwidert der Minifter , daß man doch nicht bei jeder Gelegenheit nach 3. Klasse ; dem Unter-Lieut. z. S. Bode, von S. M. Krarfreg. Gneisenau“,

Inzwischen finden auch unter den Aufständischen täglich Be- der Polizei rufen sollte. Das Publikum möge einfach die Extra- zur Anlegung des Türkischen Medjidie-Ordens 4. Klaffe.
* Kiel , 20 Februar . Der bisherige Hoboist Arpe von der Kapelle der I

rathungen statt , deren Gegenstand die verlangte Niederlegung der blätter nicht lefen . Beim Titel Strofaaftaltsverwaltung wünscht Matrosen-Division ist von der Kaiserlich Japanischen Gesandtschaft zu Berlin
Waffen bildet . gez . Dr . Knappe . Dizem eine Reform des Strofsystems , besonders der Strafvoll - als Kapellmeister für die Kaiserlich Japanische Marine -Musikkapelle in Tolio

streckung. Bei dem Titel Gefangen Anstalten wünschen v . Hergen für 3 Jahre engagirt worden.
Kiel , 20 . Febr . Durch Admiralitätsverfügung ist der Marine

hahn , Pleg und Goldschmidt Einschränkung der Gefängnißarbeit .

Minister Herrfurth erkennt die Berechtigung dieser Forderung an ; Stabsarzt Dr. Bledung an Stelle des erfrankten, seit 1. Oft . v. J.

ganz könne die Regierung auf die Gefängnißarbeit aber nicht ver- zum Friedrich Wilhelms- Jeftitut in Berlin kommandirten Marine

zichten. Die Etatsberathungwird um 312 Uhr veragt . Nächste Stabsarztes Dr. Brandstaeter , zum genannten Inftitut kommandirt
Sigung Mittwoch 1 Uhr Tagesordnung : Anträge Rickert und Berling .

Seiner Durchlaucht dem Fürsten von Bismarc .

Hieran schließt sich die Mittheilung der Korrespondenz mit dem

englischen und amerikanischen Konsul, sowie die Proklamation des
Kaiserlichen Konsuls an die Samoaner , in welcher dieselben aufge¬
fordert werden, ihre Waffen an Bord des vor Matafagatele liegenden
deutschen Kriegsschiffes zu bringen .
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Dea Schluß des Weißbuches bildet die Jnstruktion des ältesten
Offiziers der australischen Station an den Kommandanten S . M. S .

Olga " und an des Kommandanten S . M. Kanonenboot Eber " .

Aus beiden Jnstruktionen geht hervor , daß es sich um die Entwaff

nung handelt, und ausdrücklich befohlen war, nicht zu feuera, wenu
nicht von samoanischer Seite gefeuert werbe, sowie Unbewaffneten
freien Abzug zu gestatten .

Deutsches Weigh .

worden .

PP

(Von der englischen Marine ). Einem Provinzblatt zufolge
Ausland . würde die Kreditforderung der Regierung für Rüstungszwede 100

Wien . Der Kaiser hat 115 ganz , 80 theilweise begnadigt . Millionen Pfd . St . beantragen , die mittels einer Vertheidigungs

Die Preßburger Komitatsversammlung nahm mit 114 gegen 43 anleihe erhoben werden sollen. Damit würden bis zum Jahre 1895

Stimmen einen Antrag Kisfaludy au , der erklärt, das Romitat er an 20 - 22 Schlachtschiffe erften Ranges , gleich dem Trafalgar und

blide in den § § 14 und 25 der Wehrvorlage eine Herabwürdigung dem Nile, erbaut werden ; daneben 50 Schnellteenzer mit der ent

der Nation und die Vernichtung der Zukunft der Jugend . Jo sprechenden Anzahl von Torpedobooten . Die alten Vorberlaberge

Preßburg wird für Sonntag eine Nachahmung der Pefter Oppo schüße würden durch Hinterlades ersetzt und die ganze Neuerung so

sitionsfundgebung geplant . Die Regierung legte dem Abgeord - schuell infzenirt werden , daß die Regierungswerkstellen in Woolwich,

Berlin , 20. Februar . (Hof und Personal - Nachrichten. ) metenhause einen Gefeßentwurf vor , nach welchem die regelmäßige Enfield, Weedon und Birmingham nicht ausreichen dürften. Leider

Seine Majestät der Raifer und König arbeitetea Stellung zum Militärdienst im Jahre 1889 aufgehoben wird und klingt die Nachricht zu günstig , um verläufig Glauben zu verdienen.

gestern mit dem stellvertretenden Chef der Admiralität und demnächst nach Maßgabe einer besonderen Zeitbestimmung stattfinden soll , die

mit dem Chef des Militärkabinets . Allerhöchstdieselben empfingen der gefeßlichen Bewilligung zu der Aushebung der Rekruten vorbes
(Datum vor dem Orte bedeutet Ankunft daselbst, nach dem Orte Abgang

die Meldungen zahlreicher Offiziere , sahen den Minister des fönig - balten ist .

lichen Hauses und nahmen am Nachmittage emen längeren Vortrag
von dort .) S. M. Krzr. Adler" : Letzte Nachricht aus Apia vom 5/2.

Pest , 20. Febr. Die Berathung über Artikel 14 des Wehr¬
19/1 . Auckland 4/2 . ( Poststation : Apia [Samoa -Inseln ].) S . M. Krzt .

des Reichskanzlers entgegen . Ihre Majestäten der Kaiser und die gefeßes wird fortgefeßt. Hegedues belämpfte die geftrigen Ausführ = (Poſtſtation: Apia (Samoa-Inseln].) – S. M. Knbt. „ Eber“: 22/11. 88 Apia.
6/2 . St . Paul de Loanda 12/2 . (Poft

Kaiserin besuchten am Abend Ihre Majestät die Kaiferia Augufta . ungen Apponyi' s und trat lebhaft unter wiederholter , stürmischer Habicht " : 18/10. 88 Kamerun .

Bei Ihrer Majestät der Kaiferin und Königin Augufta erschienen Zustimmung der Majorität für Tisza ein. Horvath gegen die ſtation: Kapstadt.) - S. M. Knbt. „ Hyäne “ : 1/ 12. 88 Freetown [SierraLeont
22/12 . 88 Kamerun . (Poststation : Kamerun .)

gestern Abend beide Kaiserlichen Majestäten zum Thee. Heute empfing Borlage, erflätte jedoch, die Opposition wünsche ebenfalls alles zu tig" : 6/10. 88 Tientsin. - Letzte Nachricht von dort vom 2/12. 88. (Po
Ihre Majestät den kommissarischen Direktor des Seminars für vermeiden , was die Harmonie zwischen Thron und Nation stören station : Hongkong.) — S . M. Fahrzeug Loreley " : 18/12 . 88 Konstantinopel.

orientalische Sprachen , Dr . Sachau . Letzte Nachricht von dort vom 6/2. " Poststation : Konstantinopel.) -fönnte .

12/12 . 88 .
C.

Schiffsbewegungen .

S . M. Knbt .
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M. Kreuzer Möwe " : Zanzibar . (Poststation . Zanzibar .) 5. M. S. Jubeltage noch an zwei Lorbeerblätter erinnert, die sich der wackere Braut , Emily Joy . erwürgte, nachdem er vorher ein Attentat gegen
Nire " : 14/2 . Prinz Ruperts Bay (Insel Dominica ) Westindien - 25/2 .
Poststation: bis 19/2. St. Thomas [Westindien], vom 20/2. bis 24/2. la Kapitän wohl im Dienste der Menschlichkeit verdient hat : das eine fte begangen hatte, wurde gestern vom Schwurgericht in Guildford
Guayra [Venezuela], vom 25/2. ab St. Jago de Cuba). S. M. S. Olga": dieRettung der Besatzung und der Paffagiere des englischen Dampfers des vorfäßlichenMordes schuldig befunden und zum Tode durch den
14/12. 88 Apia. (Poſitation : Apia [Samoa -Jufeln].) S. M. subt . " Wolf" Oregon " am 14. März 1886 , das andere die Rettung der Be- Strang verurtheilt .
3/2 . Manila 11/2 . (Poststation : Hongkong .) Kreuzergeschwader : S. M. fazung des Yarmouther Vollschiffes Louise M. Fuller " am 9.S. ,„Leipzig" (Flaggschiff), „Sophie", „Carola", S. M. Krze. „Schwalbe“, S. Dezember 1886. Möge es dem Jubilar vergönnt sein, noch vielM. Av. Pfeil " : Zanzibar . (Poststation : Zanzibar .) Schulgeschwader : S .
M. S . , ,Stosch " (Flaggschiff ) , Charlotte " 28,1 . Malta 3/2 . 3/2. Syratus mal und stets ebenso glücklich wie bisher den Ozean zu kreuzen.
7/2 . 7/2 . Messina . 12/2 . Neapel 18/2 . S. M. S . ,, Gneisenau " ,, , Moltke " :

28/1 . Malta 3/ 2 . 5 / 2 . Palermo 8/2 . 10/2 . Cagliari 11/2 . - 12/2 .
SardinienAranci [ Capo Figari ] 16/2 . 17/2 . Maddalena 19/2 .

(Poststation : a . für S. M. S. Stosch " und " Charlotte " bis 22/2 . Spezia
[Italien ] vom 23/2. ab Genua ; b."für S. M. S. „ Gneisenau“ und „Moltke"
bis 23/2 . Genua , vom 24/2 . ab Spezia [Italien ]).

-

Lotale 8 .

-

+ Wilhelmshaven , 21. Febr . In der zu Montag angefesten
gemeinschaftlichen Sizung beider städtischen Kollegien liegt folgende
intereffante Tagesordnung vor : Antrag um Gewährung einer Bei
hilfe zum Bau einer Gewerbeschule , Erwerb eines Grundstücks zum
Bau eines Rathhauses ; Verbindung des Bahnhofs mit dem Ems.
Jade - Kanals durch ein Schienengeleis c.

* Wilhelmshaven, 21. Febr. (In der geftrigen Generalver¬
sammlung des Schießvereins ) wurde beschlossen , das Schießfeft am
2. , 3. und 4. Juni abzuhalten , ob dazu wieder derselbe Plaz ge¬
wählt werden wird , bleibt noch dahingestellt .

Vermischte 3 .

( Tragikomödie ) . Ein 77jähriger Greis vergnügte sich in

Frankfurt a. M. vor einigen Tagen die ganze Nacht hindurch auf
einem Maskenball . Als er gegen 5 Uhr Morgens sein Zimmer

betrat , fiel er todt zu Boden ; ein Schlaganfall infolge der Auf¬

regungen hatte ihn getödtet . Er schied mit der Narrenkappe auf

dem Haupte aus diesem Leben.Osnabrück , 15. Febr . Die städtischen Kollegien beschloffen
für ein auf Staditosten nach dem Plane des Bauraths Salbach Allenstein , 16. Februar . (Entflohener Verbrecher ) .

aus Dresden zu errichtendes Wafferwerf 1200000 Mart anzu - dem Gerichtsgefängniß zu Allenstein ist, nach einer Bekanntmachung
leihen und das Enteignungsrecht zu beantragen . des hiesigen ersten Staatsanwalts der wegen Mordes zum Tode

verurtheilte Käthner Samuel Mosdzien aus Radostown entwichen.
Der Entflohene ift 30 Jahre alt , von fräftiger Gestalt und hat
röthliches Haar und eben solchen Schnurrbart .

Herford , 16. Febr . In der hierselbst abgehaltenen Komitee
figung für die Errichtung des Kaiser Wilhelm-Denkmals auf der
Porta Westfalica wurde beschloffen, dem Provinziallandtag eine
Denkschrift zu unterbreiten des Inhalts , das westfälische Provinzial - London , 12. Febr . ( Brennendes Schiff ) Als das mit

Denkmal in Verbindung mit Schleswig -Holstein , Oldenburg, Braun - Jute und Salpeter beladene britische Schiff „Stephen D. Horton"
Schweig, Lippe und Hannover auf der Porta zu errichten . Diese auf der Fahrt von Kallatta nach Pernambuco etwa 400 Meilen von
Schrift soll auch in den genannten Landestheilen verbreitet werden . der brasilianischen Küste entfernt war , entdeckte man , daß Feuer an

* Wilhelmshaven , 21. Februar . ( Zum Besten des Krieger¬ London , 18. Febr. Es scheint sich zu bestätigen , daß ent- Bord ausgebrochen sei. Mit furchtbarem Knall explodirte der Sal¬
Waisenhauses, der hiesigen Kriegerwittwen sowie der Infaffen des weder Jack der Aufschlizer selbst oder einer seiner sllavischen Nach- veter und in weniger als zwei Stunden stand das ganze Schiff in
städtischen Armenhauses) veranstaltet der Krieger Fechtverein am ahmer Nicaragua und Jamaica besucht hat. Ganz diefelben Mord - Flammen. In dem zuerst herabgelaffenen Rettungsboote nahmen die
Freitag , 1 . März , einen großen Maskenball . Um der Tanz - thaten werden von dort berichtet : diefelbe Wahl der Opfer , diefelbe Frau des Kapitäns und 9 Seeleute Plaz . Da ergriff die zurück¬
lust teine Schrauten zu setzer, wird ein doppeltes Orchester spielen , Art der Verstümmelung, dieselbe Heimlichkeit bei der Ausführung . gebliebenen die Verzweiflung, 8 von ihnen sprangen in den Ozean
auch werden zur Erhöhung der Fastnachtslust verschiedene närrische Man holt daher wieder jene Theorie hervor, welche ihn als einen und schwammen vom brennenden Schiffe fort , während einer fich vor
Aufführungen stattfinden . malayischen Matrosen hinstellte , der zwischen London und Amerika den Augen der Kameraden ins Feuer stürzte und von den Flammen

fuhr und einer gewissen Klasse von Straßendirnen den Tod geschwo- verzehrt wurde. Zwei schwer beladene Boote, von denen jedes 10
ren hatte . Insassen hatte , ruderten endlich nach der Richtung von Pernambuco

zu . Nach dreitägigen Leides , während welcher Zeit jeder nur ein
halbes Biskuit und einen halben Liter Waffer zur Nahrung hatte ,

wurden die Schiffbrüchigen von der Cardiffer Barke " Twilight "
(Rh . Courier .)

Landau ( Pfalz ), 14. Febr . (Verurtheilung wegen Vernich aufgenommen und in Pernambuco gelandet .

tung der eigenen Liebesbriefe .) Die hiesige Straffammer rerurtheilte Waldenburg i . Sachsen , 16 . Febr . Im Gehöft des Guts¬

am 12. d. M. den Maler S. zu einer Woche Gefängniß wegen befizers Reim im benachbarten Uhlmannsdorf entstand plöglich eine
des seltenen Falles der eigennüßigen Vernichtung von Urkunden . Erbsenkung, etwa 2 Meter breit und 3 Meter lang , aus welcher
Die legteren waren nichts weiter, als dessen eigene Briefe, welche beiße Dämpfe emporsteigen . Ueber die Veranlassung und Beschaffen¬
er an seine Geliebte geschrieben hatte . S. hatte sich von derfelben heit dieses unheimlichen Ereignisses ist noch kein klares Urtheil möglich .

abgewendet , aber sie verfolete ihn von Ort zu Ort und zeigte die

Briefe überall vor . Um sich Ruhe zu verschaffen , schrieb S . unter
falschem Namen an ste , sie möge die Briefe einsenden , ihr ehemaliger Die Verkehrs -Vorschriften der Eisenbahnen " . Eine zur

Geliebter sei im Begriffe, sich zu verloben , die Briefe würden der genauen Orientiung des Publikums dienende Zusammenstellungdersämmtlichen,
in Betracht kommenden Verkehrszweige , als : Personen - und Gepäckverkehr,

Braut vorgezeigt , damit aus der Verlobung nichts werde . Die Fundbureaus , Depeschen- Verkehr, Beförderung von Leichen und Equipagen,
Verlaffene ging in die Falle und S. vernichtete nun die wieder in Vieh- und Güterverkehr , herausgegeben von Aug. Meher, Stations-Borſteher
feine Hände gelangten Briefe. Derfelbe mochte wohl taum geglaubt der Großherzgl. Oldenburgischen Staatsbahn. 80. 190 Seiten . Preis 1,30 Mr.
haben, daß die Vernichtung seiner eigenen Briefe eine strafbare Vorräthig in der Carls' schen Buchhandlung, Wilhelmshaven .

Handlung darstellen würde . Wteteorologische Beobachtungen

Wilhelmshaven . Nach einer neueren Verfügung des Verkehrs
ministers werden Gesuche wegen Rückerstattung des Fahrgeldes von
nicht abgefahrenen Strecken nur dann berücksichtigt, wenn der bean¬
spruchte Betrag mindestens 3 M. erreicht und das Gesuch spätestens
innerhalb 4 Wochen nach Lösung oder Ablauf der Giltigkeitsdauer
der Fahrkarte eingereicht wird. Außerdem müffen die Gründe ange
geben werden , weshalb die Strede nicht befahren wurde .

Aus der Umgegend und der Provinz .
- In Ostfriesland find gegenwärtig 29 Schulstellen vakant ,

von denen 3 auf den Kreis Wittmund entfallen, und zwar Ezel
( 2. Stelle ), Carolinenftel (4. Stelle ) und Nobiskrug .

Das diesjährige Musterungsgeschäft für den Kreis Witt¬
mund findet am 15. , 16. usd 18. März in Esens, sowie am 19. ,
20 . und 21 . März in Wittmund statt .

Dresden , 19. Februar . Die wegen Mordes angeklagte ver¬
ehelichte Schach , deren Prozeß am 1. März zur Verhandlung fommen
sollte , ift gestern im Gefängniß geftorben .

* Rüsterfiel , 20. Febr . Es fommt sehr häufig vor , daß Briefe
von Wilhelmshaven nach hier nur mit einer 15 Pf . Marke beklebt Newport , 18 . Febr . Nach Meldungen aus Hartford explo =
find , so daß der Empfänger 15 Bf . Strafporto zahlen muß . E dirten heute früh die im Erdgeschoß befindlichen Dampfteffel des Part¬
fei bemerkt, daß, feitdem hier eine Postagentur errichtet worden ist, zentralhotels . Der Haupttheil des 5stöckigen Hotels ist vernichtet ,
gewöhnliche Briefe von Wilhelmshaven nach hier u. umgekehrt 10 die Trümmer deffelben geriethen in Brand . Die Zahl der darunter
Pf . Porto foften. Wir Rüsterfieler bitten also um gefällige Beach - begrabenen Opfer ist sehr beträchtlich .
tung dieser Notiz . ( Jedes Thierchen hat sein Pläfirchen .) Seit sechs Wochen

Literarische 3 .

des Kaiserlichen Observatoriums zu Wilhelmshaven .
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Bemerkungen : 20. Februar : Vormittags etwas Regen , Nachmittags Schneeflocken.
21. Februar : Nachts Graupeln .

Schwarz ganzseid . Satin merveilleux v .

M . 1 . 55 . bis Mt. 9. 80 p. Met. (13 Dual . ) vers . roben - und stück¬

weise porto - und z ollfrei das Fabrit - Dépôt G. Henneberg (R. . K. Hofli
Zürich . Duster umgehend . Briefe kosten 20 Pf . Porto .

Emden . Der Staatsanzeiger " veröffentlicht das Privilegium treibt sich in Schaffhausen eine junge Bestie in Menschengestalt
vom 20. Januar 1889 wegen Anfertigung auf den Inhaber lane herum , welche des Abends junge Frauenzimmer an offenem Weg
tender Anleihefcheine der Stadt Emden zum Betrage von 1 000 000 überfällt . Es soll ein 16 bis 18jähriger Bursche sein. Er folgt Febr. 20. 2 htg .
Mark . den Damen auf allen Vieren wie ein Hund , um sie bei den Füßen Febr. 20. 8 h Abb.

Osternburg , 17 . Febr . ( Drei Matadore . ) Vor einigen Tagen zu paden . Die Polizei ist auf der Lauer , bemerkt das Schweizer¬
starb hier der Zigarrenmacher W. Wie sehr derfelbe dem Kartenblatt , dem wir diese Mittheilung entnehmen . Recht beruhigend für
spiel (Solo ) fröhnte , beweist der Umstand , daß ihm seine Freunde die Schaffhauser , wenn ihre Polizei volle 6 Wochen auf den sonder¬
als legte Ehrenbezeugung 3 Karten (Matadore ) mit in den Sarg baren Schwärmer lauert " , ohne ihn zu fangen .
legten . ( N. 3 . ) Das Telephon ist zum Verräther an einem jungen Ehe¬

Bremen , 20. Febr . Der Führer des gestern Mittag von New- mann in Berlin geworden . Die Frau hatte ihm das Bersprechen
Yort in Bremerhaven eingetroffenen Schnelldampfers Fulda " , Herr abgenommen , ein Lokal nicht mehr zu besuchen , wo die Gäfte von
Kapt . Ringt , hat mit dieser Reise die hundertste Rundreise als zacter Hand bedient werden und ein Orcheſtrion die Gäste nebenbei
Kapitän transatlantischer Dampfer zurückgelegt . Ihm zu Ehren amuſirt . Troßdem saß der Leichtfuß eines Tages in den verpönten
hatten alle im Hafen liegenden Lloyddampfer ihren schönsten Flaggen - Wirthsraume . Da trieb ihn plößlich der Wunsch , von seiner Fran Siegreich durchgedrungen zur gerechten Anerkennung
schmud angelegt. Der Herr Jubilar hat seine Laufbahn als See eine geschäftliche Auskunft zu erhalten, an das Telephon des Lotals. des Werthes seiner Quellenschäße ist das Mineralbad Soden im
mann von Danzig aus begonnen , tam aber bald nach Bremen und Die Verbindung seiner Wohnung war schnell vollzogen , die Frage Taunus : denn nach Tausenden zählen in allen Ländern Europa ' s
trat 1868 in die Dienste des Norddeutsches Lloyd . Vom Jahre ertheilt , die Antwort ertheilt . Der junge Ehemann wollte eben die, welche ihre Heilung von Heiferkeit und Husten , von Kehlkopf¬
1870 ab datirt feine Ernennung zum Kapitän transatlantischer Dante , Schluß " rufen , als seine Gattin plöglich äußerte : „ Sage leiden und mancherlei fatarrhalischen Affektionen der Schleimhäute
Dampfer . Mit den Schiffen , Köla " und " Habsburg " machte er mal , Adolf , wo stedst Du denn wieder ? Ich höre ja Musit !" - dem Gebrauch der Sodener Mineral - Pastillen , die von

verschiedene Reisen nach Mittel - und Südamerika , später trat er , Mäuschen , in einem Zigarrengeschäft der Friedrichstraße , die den bedeutendsten Autoritäten der medizinischen Welt als unüber¬
als Führer der „ Donau " in die Newyorker Linie , seit 1885 fom Wachtparade zieht vorbei ! " Ob sie es geglaubt hat ? trefflich bezüglich ihres Stoffgehalts und Heilwirkung laut anerkannt
mandirt er den Schnelldampfer „ Fulda " . Neben den glücklichen London , 15. Febr . (Urtheil . ) Der Deforationsmaler Ebewerben , verbanten . Zu 85 Pfg . die Schachtel sind diese Bastillen

Fahrten , die er fast durchgängig immer zurückgelegt hat, sei an seinem nezer S. Jenkins , der vor einigen Wochen in Godalming seine in allen Apotheken , Droguerien und Miner . -Wafferhandl. erhältlich.

Bekanntmachung .
Der gegen den Tischlergesellen Jo¬

seph Franz Dzwiza erlassene
Steckbrief vom 15. d . Mts . ist erledigt .

Wilhelmshaven , 19. Februar 1889 .

Königliches Amtsgericht.

Bekanntmachung .
Deffentliche

gemeinsch . Sitzung
am

beider städt . Kollegien

Montag , den 25 . d . M. ,25 . d . M. ,
Nachm . 5 Uhr ,

im Magistrats - Sizungsfaale .
Tages -Ordnung :

1) Antrag um Gewährung einer Bethülfe
zum Bau einer Gewerbeschule .

2 ) Erwerb eines Grundstücks zum Bau
eines Rathhauses .

3 ) Verbindung des Bahnhofs mit dem
Ems -Jade -Kanal durch ein Schienen¬
Geleise .

4) Neuwahl der Schiedsmänner .
5 ) Verschiedenes .

"

Hainbuchen :
Nuzholzstämme 4 Stück mit 1,36 fm ;

Birken :
Scheite 1 rm ;

Fichten :
Nusholzstämme 71 Stüd mit 16,15 .

fm , Richelholzstangen 700 Stüd ,
Reiferholz -Stangen 13,50 Hundert ,
Scheite 1 rm ;

Riefern :
Nusholzflämme 250 Städ mit 70

Schulfache . Für einen Knaben , zu vermiethen
Karlstraße 9 .

Die Rechnung der Schulkasse für welcher nächste Ostern fonfirmirt wird , eine Oberwohnung .

1887/88 liegt zur Einsicht der Gesucht die Armenanstalt Wilhelmshaven ,1887/88 liegt zur Einsicht der Ge¬
meindeglieder vom 18 , bis 25 . d . m . welche Meldungen entgegennimmt , eine

im Konferenzzimmer der Schule an Stelle als Lehrling bei einem
der Königstraße aus . Tischler oder Zimmermeister

Wilhelmshaven , 16. Februar 1889 .

Der Schulvorstand .

Verkauf .
Der Handelsmann H. G. Bunk

fm , Richelholzstangen 600 Stück , zu Wittmund läßt am
Reiserholz Stangen 2,10 Hundert ,

Stammknüppel 1 rm, Reiſer I. I.Stammknüppel 1 rm, Reifer I. . Donnerstag , 28. d . M. ,
Nachm . 2 Uhr2 rm ,

öffentlich gegen Meistgebot verkauft werden .

Berſamuilung der Käufer in der Gaſt anfangend, in der Bebaufung des
Hopels Vormittags 10 Uhr . 40 bis 50 Stück

großze und kleine

wirthschaft von . B . Bohnens in Gastwirths Siems zu Sedan :

Der Königliche Oberförster .

Verkauf .
Im Wege der Zwangsvollstreďung

mird Unterzeichnete am

Freitag , den 22 . d . M. ,
Wilhelmshaven , 20 . Februar 1889 . 22 Uhr Nachm .,
Der Bürgermeister .

Detten .

Holzverkauf .
Am Sonnabend ,

den 2. März 1889 ,
follen in der Königlichen Oberförsterei
Friedeburg . Forstort Hopels, etwa:

Eichen :

im Pfandlokale hier , Neuestraße Nr . 2 ,
folgende Gegenstände , als :

6 Bolsterstühle , 1 Plüschsopha , 1 mah .
Wäscheschrank , 1 mah . Spiegel , 1
Sophatisch , 1 Regulator , 1 Kleider¬

Schweine
öffentlich meistbietend mit Zahlungs¬
frist verkaufen .

Neuende , den 20 . Februar 1889 .

H . Gerdes ,
Auctionator .

Zu vermiethen
schrant , 1 Nähmaschine , 1 Sopha mit zum 1. Mai
Ripsbezug u . f . m. ,

öffentlich meistbietend gegen Baarzahlung 2 Etagen - Wohnungen .
berkaufen .

Kreis , Gerichtsvollzieher .

Zu vermiethen

A . Albers , Ostfriesenftr . 31 .

Möblirte Stube
ift zum 1 . März oder später zu ver¬

Bismarckstraße 32 .zum 1. Mat eine Unterwohnung mieiben .

Zu vermiethen

Zu vermiethen
zum 1. Mai eine Unterwohnung ,
Preis 200 Mark .

D . Harbers , verl . Göferftr . 4 .

auf 1. Mai er. eine Unterweb Eine Uhr gefunden .nung zum Preise von 135 Mark ,
iowie eine Oberwohnung zum
Preise von 100 Park . Näheres bei

Gastwirth Hinrichs Wittwe ,
Balfort , Margaretbenftr . 4 .

Sämmtliche Stoffe für Betten,
bon billigſten bis zu den feinsten

Abzuholen . Grenzstr . 44 .

Gesucht
zum 1. März ein ordentliches

träftiges Mädchen für Nachmittags .
Frau Goffel .

Qualitäten, und vorzüLogis
Bettfedern u . Daunen
empfiehlt

J . 2 . Haake , Rüsterstel .

Gesucht
per sofort oder später ein Dienst .
mädchen .

Verl . Gökerstraße 7 .

Gesucht
auf sogleich oder zum 1. März für
die Tagesstunden ein

Madchen
von 15 bis 17 Jahren aus netter
Familie . Marktstraße 10 , part .

Suche auf sofort oder Dstern

einen Lehrling .
Joh . G . Müller , Buchbinder ,

Roonftraße 94 .

Gesucht
sMusholaRämme 49 Stüd mit 7,66 nebst Bobenraum und Gartengrund 1 Stunden -Mädchen auf foforteineriche , uberesfm , Richelholzstangen 1000 Stud , an eine Kleine Familie .Reiserholzstangen10 Hundert , Scheite3 rm , Reiser I . &l . 2 rm ;

E . Engelken ,
Kopperhörn .

wird gesucht . Frau Emilie Volke ,
Roonftr . 89 .

Stundenmädchen .

Frau Mathilde Ahlrichs ,
Ede der Genz - und Börsenstraße . I

für zwei junge Leute.
Börsenstraße 36 .

Gefunden
eine Haarhalskette mit Medaillon .

Abzuholen
Karlstraße 10 .

Zu vermiethen
zum 1. April oder Mai eine Woh¬

nung mit Stall und Gartenland .
Wilhelmshöhe 2 .

Bu miethen geludit
eine kleine Wohnung oder ein
3immer nebst Kammer ohne
Möbeln in der Noonftraße
oder in der Nähe derfelben
( in der Gegend vom rothen
Schloß ) . Off . nebst Preisan¬
gabe u . J . 50 werden an die
Grved . d . Bl . erbeten .

Zu vermiethen .
Zum 1. März zu bezieben ein

hübsch möblirtes , geräum . Zimmer .
Raiserstraße 9 , part . lints .
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Morgenhauben , Rüschen , Krieger - Fecht -Verein Verein Zirkel
Blumen , Schleier , Fichus , Kragen , Tücher ,

Brautkränze und Brautschleier,

Trauerhüte , Trauerflore etc .
empfiehlt zu den billigsten Preisen

H. Lüschen , Bismarckstr . 17 .

Zur
Plockwurst ,

pr . gr . 90 Bfg . u . 1 E. ,
empfiehlt

Am Freitag , den 1. März , 236

23 . d . t .

Kegeln bei Rathmann .

finbet zum Besten des Krieger. Waisenhauses, der hiesigen Krieger Wittwendige o
und der Insaffen des städtischen Armenhauses

im Saale der „ Barg Hohenzollern "

ર ein großer

Masken - Ball
oleoW TO I

Confirmation Joh . Freese . tatt . Doppeltes Orchester . Amüsante Aufführungen .

Schwarze

Entree für Herren 1,25 Mt . , Damen 0,75 Mt . , Zuschauer 0,50 ẞfg .

Bringe mein reichhaltiges Lager Karten sind zu haben beim Bundesfechtmeister Bürger , Neuestraße la , im

Cachemire, feinster
pr . Meter 1 , - , 1,25 , 1,50 , 1,60 ,

2 , , 2,25 , 2,60 bis 3,50 m . ,

Farb . Kleiderstoffe,
pr . Meter 45 , 50 , 70 , 85 , 1, - , 1,20 ,

1,40 , 1,50 bis 2,50 M. , in modernen
Farben empfiehlt

H. F. Peper ,
Bismarckstraße 6 .

* * * * * * * * * * * * *

Bier !
Echt Bayrisch 16 Fl . Mt . 3,00 ,

daffelbe in Champ . Fl . à Fl . 0,35 ,

efeines Exportbier 27 FL .

Lagerbier

Cigarren,

Sonnabend ,

den 23 . b . ts . :

Kegelabend.
Bürger - Verein

des westlichen

Theiles d . Gemeinde Heppens .
Am Sonnabend , 23 . d . M . ,

Abends 8 Uhr :

Hotel Burg Hohenzollern, beim Kameraden Focken, Roonftraße, sowie bei Versammlung
fämmtlichen Fechtmeistern , resp . Fechtmeislerinnen , sowie Abends an der Kaffe .

Fechtschüler zahlen gegen Vorzeigung ihrer Mitgliedskarte : Herren

1 M . , Damen 0,50 Mt . Zuschauer können nach der Demasfirung am Ball
von den niedrigsten Preisen bis zutheilnehmen . Um zahlreichen Besuch bittet
250 E. per Mille , in empfehlende
Erinnerung . Wiederverkäufern gebe .

zu Fabrikpreisen ab .

A
ge

nt
ur

.
im Vereinslokale .

Der Vorstand .

Der Vorstand . Verein Humor .

J . Roeske, Oldenb . Männer - Gesangverein
Rönigstraße u . Gökerstraße .

Münchener

Löwenbräu
Ausschank u . Verkauf

bei

Robert Wolf .

Zu jeder Zeit

lieferbare Särge
hält auf Lager

Th . Popken ,
Bismarckstr . 34 a .

Leichenkleider in großer

隋
feines Tafelbier 27 Fl . M 3,00 ,

(nach Bilsener Art gebraut ),
H 3,00 ,

33 限 FI
20 H H 3,00 ,
15 H P 3,00 Sprotten ,
36 H 3,00 ,

Berliner Weißbier

Gräger Bier

Doppel -Braunbier

Englisch Porter

3,00 , Auswahl .

à Fl . Mt . 0,50 ,
Bücklinge ,

Harzer Sauerbrunnen 20 " 3,00 Lachsheringe
Selterwaffer a . Oldenburg 25 Fl . Mt . 3,00 ,

Harzer Brunnen - Champagner 10 F1 empfiehlt
Mt . 4 , empfiehlt

Fl

square b

D . D .

Joh . Freese .

G. A. Pilling , zu verkaufenFriedrichstraße Nr . 4 .

Für

! Confirmanden !

Schwarze

8 bis 10,000 Pfd .
an

autes Landheu .
G . Schürmann ,

Steinbaufen .

Wohne jest

Wilhelmstrasse 2
in

Kleider - Stoffe de Sause des Gerrn
in vielen Qualitäten sehr preiswerth .

Bahr
fran Blank ,

Hebamme .

Confirman. -Anzüge, ************
fertig ,

febr billig . O

Lager

dunklen u . schwarzen
Tuchen ,

feine Dualität , Meter 4,50 Mart .

Für Anfertigung eines Con

firmanden - Anzuges berechne ich 9 Mt.
und übernehme die Garantie für

tadellose Arbeit und eleganten Sig .

Friedr . Hoting .

Ballschuhe
sehr billig

und in größter Auswahl
empfiehlt

J. G. Gehrels .
XX

Empfehle

50 Dutzend

, , Liederkranz " .

Am Sonntag , 3. März , Abends 6 Uhr auf . :

CONCERT
im Jeverfdien Concerthause

unter Mitwirkung von Fräulein Horft vom Großherzogl . Theater
in Oldenburg .

Billete à 1 Mark bei Herrn Musikalienhändler Franz , an

der Kasse 1,25 Mark . Text gratis .

Meenen' s Gastwirthschaft , Schaar .
Donnerstag, den 28. Februar 1889 :

Sonnabend , 23 . d . Mts . ,
Abends 82 Uhr :

General VersammlungB

im Vereinslotale .

Tages - Ordnung :
Beschlußfassung über ein Vergnügen

Der Vorstand .

Verein für Handlungs 1858 .Commis von

Hamburg , Deichstraße 1 I ,

Rechtzeitiger Beitritt zur
Kranken - u . Begräbnißkaffe ,
e . H . , und zur Penfions - Kaffe

wird den Bereinsgenoffen dringend
empfohlen . Vermögen z . 3t . etwa

. 29,000 und M . 390,000 .

Aufnahmepapiere unentgeltlich , auch

durch die Bezirks . Vereine .

Für

3. Abonnements- ConcertStøtterer !
gegeben von der Marine-Kapelle aus Wilhelmshaven

unter persönlicher Leitung ihres Kapellmeisters Herrn F. Wöhlbier .

Nachher :

BALL .

Da ich anderweitig berufen bin ,
nehme Anmeldungen nur noch in den

nächsten 8 Tagen im Hotel , , Zum
Kronprinzen " entgegen .

Angehörige der Schüler und Jn .

teressenten sind mir während der

Unterrichtsstunden , welche des Vor¬

mittags bon 10 - 12 , des Nachmittags
von 2 - 4 Uhr und des Abends von

fommen. O . Juschka .

An - und Verkauf
Anfang präcise 7 Uhr . Entree für Nichtabonnenten 75 Pfg. 6 - 7 Uhr stattfinden, stets will¬

Um zahlreichen Besuch bittet

Lothringen .

C . W . Meenen .

Lothringen .
Mittwoch , 6 . März er . :

Broker öffentl.

MASKEN - BALL .
Alles Nähere durch spätere Annoncen .

C . Böttcher .

von getragenen Kleidungsstücken ,
Betten , Uhren , Gold - und Sil
bersachen .

C . Foerster ,
Kronprinzenstraße Nr . 13 .

1 Treppe .

Toilette - und

Haushaltungs - Seifen
billight und von bester Güte in der

Drogenhandlung von

Rich . Lehmann ,
Wilhelmshaven und Bant .

Die von Herrn Klempnermeister
Möffer bisher benutte

Der vorgerückten Saison halber verkaufe Wohnung n. Laden
die noch vorräthigen

Tisch- und Hängelampen
mit 20 Prozent Nabatt .

und Werkstatt ,
passend für jedes andere Geschäft , ist

zum 1. Mai er . zu vermietben .

Auskunft ertheilt Frau Detden .

Die 3. 3t . von Herrn Affeffor

v . Specht benutte

Bernh . Dirks . eleg. möbl. Wohnung
Empfehlen :

große gefäumte la . Magdeb . Sauerkraut , pr . Pfd . 10 Pf .,

* * * * * * * * * * * * Parch .- Betttücher , la. Emdener Sauerkohl , pr. Pfd 8 Pfg.,
Empfehle :

Frisch . Zander ,
Hecht ,
Seezungen

"

Barsche ,
"

"

pr . Stück 1 Mr .
3bei Pfund 1 Pfund extra als Nabatt ,

Kie nach Größe .H. Begemann . la . Thür . Salzgurken, pr. Schock 2 bis 3

Auf einer demnächst hierselbst abzu¬

baltenden

Auktion
fönnen noch Gegenstände mit zum

Schollen , Berkaufe gelangen undersuche ich um

Gebr . Dirks .

Größte Auswahl

ist mit Burschengelag vom 1. März
ab zu vermiethen . d

Bernb . Dirks .

Mehrere schöne

Pianinos
miethen im wisselgeſchäft vonbilligzu verkaufen, refp. au ver¬M. find

Schellfische geft.Anmeldung. sämmtlich . Schuhwaaren
Ludw . Janssen .

Gesucht
ein Lehrling mit guter Schulbil .

Lebr
bung . G. W . Meenen , Maler ,

a a r .

Heppens , den 20 Februar 1889 .

II . Reiners .

Zu verkaufen
acht 5 Wochen alte Ferkel.

Friedrich Martens ,
Neuenber - Altengroden .

zu billigsten und festen Preisen , wie irgend
eine Concurrenz .

W. Diedrichs , Bökerftr . 14 .

Redaktion , Drud und Verlag von Th . Süß in Wilhelmshaven .

Rud . Albers ,

Vismarditraße 62 .

Gute Back-Arbeiter
finden dauernde Beschäftigung
bei hohen Stücklöhnen .

A . Mendelsohn ,

Jever ,
HerrensGarderoben - Gefäft .

pr . Pfund
Toilette-Abfall-Seife %60Pfg.

Glycerin-Transp.-Seife Pfgpr . Pfd .

in vorzüglicher Qualität empfiehlt
Ludwig Janssen
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